
SCHÜLERMUND  
 
So was kann schon mal passieren... Immer wieder gibt 
es im Schulalltag lustige Situationen oder Versprecher. 
Hier könnt ihr sie nachlesen.  
 

 
 
Erzählkreis: "Meine Mutter ist am Wochenende schwanger geworden." 
(Schülerin einer 3. Klasse)  
 
Ein Lehrer steht morgens an der Bushaltestelle. Wartend pfeift er leise 
vor sich hin. Da kommt der erste Bus. Die Kinder steigen aus. Ein 
Schüler meint: "Dein Handy klingelt!"  
 
In der Klasse steht eine Lärmampel, welche einen Signalton erklingen 
lässt, wenn die Klasse zu laut wird. Lehrerin: "Seid doch mal leise 
Kinder, ihr hört ja sonst die Lärmampel gar nicht!"  
 
Beim Treppenwörterspiel im 3. Schuljahr (man muss immer aus dem 
letzten Wort ein neues zusammengesetztes Namenwort bilden) entstand 
folgende Kombination: ... - Autorad - Radfahrer - Pharao  
 
Auf einem Arbeitsblatt in Mathematik entsteht beim Ausmalen das 
Lösungswort "POPO". Da platzt aus einem Schüler die Erkenntnis: "Das 
ist ja der Arsch!" (Schüler einer zweiten Klasse)  
 

 



“Wer weiß wie das männliche Wildschwein heißt?” – „Vielleicht 
Eberhard?“ (3. Schuljahr, nachdem bereits die Namen der Haustiere 
erlernt wurden – das männliche Hausschwein heißt Eber) 
 
Schüler: „Guck mal, da hört plötzlich der Fluss auf.“ 
Lehrerin: „Nein, das ist die Quelle.“ 
 
Kurz vor Unterrichtsschluss sagt eine Schülerin zur Lehrkraft: „Es sind 
nur noch 5 Minuten, das schaffst du noch!“ (3. Schuljahr) 
 
Die Kinder sahen sich im Zirkus Tiere an. Da stand ein Pferd mit 
erigiertem Glied. „Schau mal, da ist ein Pony, das kriegt grad ein Baby, 
das Bein guckt schon raus!“ (Vorklasse) 
 

 
 
Beim Spaziergang laufen 2 Kinder zusammen. „Deine Hand fühlt sich ja 
an wie Garnelen!“ (Vorklasse) 
 
Die Vorklasse spielt: „Hilfe, ich bin in den Brunnen gefallen. Als eines 
sich wünscht: „…wer am besten Motorrad fahren kann!“ setzt sich die 
Lehrerin pantomimisch vor dem Losfahren den Helm auf. 30 Minuten 
später, die Klasse macht längst etwas anderes, schaut das Kind die 
Lehrerin seltsam kritisch an und sagt: „Du hast deinen Helm noch auf!“ 
 
Lehrerin: „Für welchen Sinn ist ein Kind Experte, wenn es ein Ohr 
bekommt?“ Schülerin: „Für den Musiksinn!“ (1. Klasse) 
 
Eine Schülerin ist auf der Suche nach ihrem Förderkurs: „Wo muss ich 
denn jetzt hin? Ich bin doch im Förderverein!“ 
 
Eine Lehrerin am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien in der 
großen Pause: „Es sind noch 1 ½ Flaschen bis Schulschluss.“ 
 



 
 
Lehrerin: Was ist der Unterschied zwischen einem Elch und einem 
Rentier? Schüler: „Rentiere haben rot leuchtende Nasen!“ (1. Klasse) 
 
An einem kühlen Frühlingstag steht eine Lehrerin an der Bushaltestelle 
und sagt: „Oh wo ist mein Schal? Wahrscheinlich hängt er an der 
Garderobe vor dem Lehrerzimmer.“ Schüler: „Na Hauptsache der Haken 
hat’s schön warm. (2. Schuljahr) 
 
Frühstück vor den Osterferien: 
Schüler: „Wie lange haben wir jetzt Ferien?“ 
Lehrerin: „2 Wochen.“ 
Schüler: „Nur 2 Wochen? Bei Frau (Name) hatten wir 6 Wochen 
Osterferien!“ (2. Schuljahr) 
 
Die Kinder einer 3. Klasse sollen in einer Aufgabe zu Adjektiven die 
Grundform zur Steigerungsform „besser“ finden. 
Antwort: bess Anmerkung: Mir geht es nach all diesen lustigen Begebenheiten auch bess ;-) 

 

 


